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Wiesbadener Bade - Blaff
Snr- and Fremdenliste.

Erscheint täglich ; Sonntags : Hauptliste der anwesenden Fremden.

Bezugspreis (einsdil . Amtsblatt) : Für das Jahr Mk. 9.—, für das Vierteljahr
Mk. 3.—, für einen Monat Mk. 1.80 mit Bringerlohn , durch die Post bezogen
innerhalb Deutschland und Österreich pro Vierteljahr Mk. 3.60 . Einzelne

Nummern der Hauptliste 30 Pfg . Tägliche Nummern 10 Pfg.
Schrift- und Gesch&ftsleitung Fernspr. Nr. 3690.

--- --- Organ der Stadtverwaltung
mit der prei - Beilage (für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der Residenzstadt Wiesbaden “.
Einrückmigsgebahr für da « Bade - Blatt : Die 5 mal gesp. Petitzeile 20 Pfp Die 3mal gesp.
Petitzeile neben vier Wochen- HauptUste, unter und neben dem Wochenprogramm SO Pfg. Die
3mal {jevp. Reklamezeile nach dem Tagesprogramm Mk. 2.—. Einmalige Aufträge unterliegen
einem besonderen Tarif. Bei Wiederholung wird Rabatt bewilligt. - Anzeigen mtkseo bis 10 Uhr
vormittags bei der Geschäftsleitung eingeliefert werden . Für Aufnahme an bestimmt vorge-

. . . " . ..  schriebenen Tagen wird keine Gewähr Übernommen.

Gesellschaft und Kurleben.
Ein getroffene Offiziere und Offiz  i er  s dam en:

Ltn. Bahrendt (Nied a. M.), Frau Major Becker
(Stettin), Rittm. von Bonin, Ltn. Borchardt , Frau Hptm.
Bredemann (Hagenau ), Frau Oberst Buchholz mit
Tochter (Trier ), Ltn. Diederichs (Solingen), Rittm.
Fischer mit Gattin (Wernshausen ), Rittm. Fuchs , Oberst-
ltn. Goebel, Frau Major von Goessei (Worms ), Ltn.
Hahlweg (Brüssel), Ltn. Herrmann mit Gattin (Mainz),
Offiz, von Hotthoff (Berlin), Ltn. Isbert (Pforzheim ),
Frau Oberstltn . le Juge (Insterburg ), Hptm. a. D.
Kroeski (Erndtebrück ), Ltn. Laeis mit Gattin (Bromberg ),
Frau Oberst Marcard (Hann . Münden ), Major a. D.
von Meier mit Gattin (Godesberg ), Ltn. Mueller, Ltn.
Naumann (Leipzig), Offiz. Ptschelaroff (Sofia), Obltn.
Renner (Ohlau ), Frau Oberstltn . Senftleben, Ltn. Stille
mit Gattin (Garbsen ), Obltn . Strassner , Frau Obltn.
von Tausch (München), Ltn. Vollrate (Wesel), Major
von Wendt (Bukarest).

Hier sind nach der neuesten Fremdenliste u. a. ein¬
getroffen: Rittergutsbesitzer Graf Arnim  im
„Nassauer Hof“. — Edle Herrin von Berger
mit Jungfer aus Charlottenburg im „Kaiserhof“. —
Baron von Nagelt  aus Baden-Baden in den „Vier
Jahreszeiten“.

Kunstnachrichten aus Wiesbaden.
m. Regisseur Ernst Legal, der seit mehreren Jahren

unserer Hofbühne angehört und sich durch seine stil¬
vollen, fein-künstlerischen, geradezu vorbildlichen Regie¬
taten ein besonderes Verdienst um die Hebung des

Schauspiels erworben hat, ist vom Generalintendanten
Graf von Hülsen für das Königliche Schauspielhaus in
Berlin verpflichtet  worden . Herr Legal wird
sein neues Amt mit Ablauf seines hiesigen Vertrages,
wahrscheinlich erst nach dem für Kriegsende in Aussicht
genommenen Scheiden des Intendanten Kammerherrn
von Mutzenbecher von hier antrete .n. Unser Kunstleben
büsst in Herrn Legal einen seiner besten und idealsten
Förderer ein. Herr Legal, der sich hier auch als'
Dichter auf unserer Hofbühne Ruhm erworben hat , hat
es als Dramaturg verstanden , mit seinem starken
künstlerischen Gewissen durch Heranziehung auch oft
früher hier unbeachtet gebliebener Dichter den Spiel¬
plan zu reformieren und auf ein höheres Niveau zu
bringen . . .

— Die Woche im.Hoftheater . Dienstag , 14., Ab. D:
„Der Troubadour “, Anf. 7 Uhr , Ende nach 9% Uhr.
Mittwoch , den 15., Ab. B : „Die Entführung aus dem
Serail“, „Osmip“ : Herr Kammersänger Knüpfer a. G„
Anf. 7 Uhr , Ende nach 9 (4 Uhr . Donnerstag , den 16.,
Ab. C : „Tiefland“, Anf. 7 Uhr , Ende gegen 9% Uhr.
Freitag , den 17., Ab. A : „Saul“, Anf. 7 Uhr , Ende
etwa 9)4 Uhr . Samstag, den 18., bei aufgehob . Abonne¬
ment : „Die Fledermaus “ (im 2. Akt „Rosen aus dem
Süden“ und „Radetzky-Marsch“ von Johann Strauss,
getanzt von Fräulein Hannelore Ziegler vom Gross-
herzogl . Hof- und Nationaltheater in Mannheim als
Gast ), Anf. 7 Uhr , Ende nach 10y4 Uhr . Sonntag , den
19., aufgehob . Abonnement : „Oberon “, Anf. 7 Uhr,
Ende etwa 10)4 Ohr . Montag , den 20„ nachmittags,
bei aufgehob . Abonnement , auf Allerhöchsten Befehl,
Vorstellung für die Kriegsarbeiterschaft : „Die zärt¬
lichen Verwandten “, Anf. 2 Uhr , Ende gegen 4)4 Uhr;
abends , bei aufgehob . Abonnement : „Die Rose von
Stambul“, Anf. 7 Uhr , Ende etwa 10 Uhr . Dienstag,

den 21., Ab. D : „Aida“, Anf. 7 Uhr , Ende etwa 10)4
Uhr.

— Galerie Banger (Luisenstrasse 9). Neu •ausge¬
stellt : Prof . H. Christiansen : 3 Porträts und weitere
6 Gemälde. F. Köper-Anton : Träumereien, 6 Kohle¬
zeichnungen . Prof . H. St. Lerche : Bronzen , Terra¬
kotten, Kunstgläser . R. Sieger : 8 Gemälde.

Das Neueste aus Wiesbaden
— Feldpostpäckchen nach der Westfront . Im An¬

schluss an die kürzlich erfolgten Mitteilungen wird
darauf hingewiesen , dass nunmehr auch wieder der
Versand von Feldpostpäckchen (50—550 Gramm) nach
der Westfront wieder freigegeben worden ist.

Hof und Gesellschaft.
Des Kaisers Bataillonskommandeur , Generalleutnant

z. See von Obernitz,  beging sein öOjähriges
Militärjubiläum.

Der Kaiser verlieh Herrn Krupp von Bohlen
und Haibach  das Komturkreuz des Königlichen
Hausordens von Hohenzoliern.

Egle Deroy,  eine Kusine des Reichskanzlers
Graf Hertling , ist im Alter von 71 Jahren in München
gestorben . Sie war die letzte ihres im Mannesstamme
bereits erloschenen, aus der Picardie gekommenen alten
.Adelsgeschlechtes.

Verantwortlicher Schriftleiter : W . Möller , Wiesbaden.
Sprechstunde (Th enter Kolonne de , Ecke Wilhelmstrasse)

vorm . 10— 11 Uhr . Fernsprecher 3090.

Kurhaus Wiesbaden.
Samstag , den 18. Mal 1918 , abends 8 Uhr , im kleinen Saale:

Karl Heinz Hill- Abend.
Ernstes und Heiteres aus eigenen Werken.

Zum Besten der Städtischen Kriegsfürsorge.
Teil L : „Vom Gold der Deutschen Treue“.
Teil II. : „Frohmut heisst unser Kampfgenoss“.

Eintrittspreise ; 1.—in . Reihe : 3 Mk., 11. bis letzte Reihe : 2 Mk„
Galerie 1 Mk. (Sämtliche Plätze numeriert ).

Die Eingangstüren des Saales und der Galerie weiden bei Beginn
des Vortrages pünktlich geschlossen.

Die Damen werden gebeten, ohne Hüte erscheinen zu wollen.
Städtische Kurverwaltung.

Kurhaus Wiesbaden
Wirtschafts-Betrieb allerersten Ranges.
Mlttagstlich nach beliebiger Zusammenstellung.

m . ! n  C . - l mit llebenräumfli , Gesell-
Wein - oaai schaftszimmerf . Modizeiten,

geschlossene Gesellschaften.
Stichhaltige Speisenkarte mit allen Delikatessen der Jahreszeit.

Abends von 8 Uhr an KONZERT der Hauskapelle.

Bier -Saal (Crmdssigte Preise).
Mach Schluss des Theaters fertige Platten.

Pilsener Kulmbacher
Ssaeuentchalto -Brta. Petxbris.

Wiesbadener Felsenkeller -Bier.

Weingrosshandlung. m
Spezialität : Rhetngsuer Original -Gemach*e.

W. Rutha , Mlliftnat Sr. leintet fct leiseree. IBhft
Beginns. SeMuaa der Vorstellungen des Königlichen

Theater* werden Im Biersaal der Kurhau* - Wirtschaft

Königliche Schauspiele.
Dienstag, den 14. Mai 1918.

13. Vorstellung. Abonnement D.
137. Vorstellung.

Ihr Troubadour.
Grosse Oper in 4 Akten von Giuseppe
Verdi. Rach dem Italienischen des

8. Cammarano von H kroch.
Anfan-r 7 Uhr. Ende nach 93/, Uhr.

Residenz-Theater.
Eigentümeru . Leiter : Dr . 11. Ranch.

Fernsprecher 49.
Dienstag, den 14. Mai 1918.

Abends 7 Uhr.
Dutzend- n. Fünfzigerkarten gültig.

Unter der blühenden Linde.
Ein fröhliches Spiel mit Gesang in
3 Akten von Leo Kästner und Ralph

Tesmar. Musik von Fr . Geliert.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

StadttheaterNlainz
Leitung :Hans Islaub. Fernruf Nr. 268

Fernruf der Kasse Nr. 2817.
Dienstag, den 14. Mai 1918.

Abends 7 Uhr.
Ungerades Abonnement.

105. Vorstellung im Abonnement.
Abonnementskarten Nr. 105.

Erstaufführung.
Der Revisor.

Komödie in 5 Aufzügen vonN. Gogol.
— Kleine Preise. —

Kassenöffnung61/! Uhr Anfang 7Uhr
Ende gegen 10 Uhr.

MM- Wir bitten unsere verebrl,
Lener, bei Bestellungen oder eonstiger
Anknüpfungen, welche ani Grund
hier abgedrnckter Anzeigen erfolgen,
eich stets ani das „Badeblatt“ zi
berufen.

Tilili1!Ilü

Ausstellung Z
MODERNER KLEIDER u. HÜTE . |

PARK- HOTEL
Wilhelmstrasse 36.

Schöne geräumige Zimmer mit
geregelter *Verpflegung . 171

Im Spezial -Geschäft

H. Reichard
Wiesbaden • Taunusstrasse 18

finden Sie die denkbar grösste Auswahl in

Photographie -Rahmen
jeder Art, jeder Grösse, jeder Preislage.

W J . Sl  G . AORIAft
Königl. Hofspediteure

— Wiesbaden -
m

CrtArfi+inn von  Gütern , und Reisegepäck
OpcUlUUn Pw)III pte Abholung ** Jeder Tagesstunde

Reisebüro Rettenmayer
__ . _ . A _ _ ,_ . . . «f O0 *7fi Nicht benut *te Amtliche Gepäckbeförderung ZU und VOn allenKaiser rnednch-Platz2. Fernsprecher 242  n. 2376. genommen. - Amt^ Ben.p schiafwagenkarten.
Amti Fahrkarten-Ansgabe. Amti. Gepäckabfertigung. jgisegepäckTersichernng. ReiseunlallYersichenuig;

Alle  Fahrkarten und Bettkarten ohne jeden Anfachlag.
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Nachmittags -Konzert.
4 Uhr. 240. Abonnements-Konzert,

Städtisches teorehester.
Leitung: Herr Konzertmeister Kar Thomann.

1. Ouvertüre zur Oper „Martha“ . . F. v. Flotow
2. Ballettmusik aus „Die Tempel-

herren“ . . H. Litölff
3. Chor der Friedensboten aus der

Oper „Rienzi“ . R. Wagner
4. Fantasie aus der Oper „Der Treu-

badour“ . G. Verdi
5. Ouvertüre in 0-dur. N. W. Gade
6. Wenn aus tausend Blutenkelchen,

Lied . . F. v. Blou
7. Potpourri aus der Operette „Der

Zigeunerbaron“ . Job. Strauss

Dienstag, den 14. Mai 1918. Nr. 134.

Vormittags - Kaaizerfc
Konzert des städtischen Kurorchesters

in der KocUbrtmn @B- Anlage.
Leitung: Herr Konzertmeister Karl Thomann.

Vormittags 11 Uhr.
1. Choral: „Werde, munter mein Gemüte“
2. Ouvertüre zur Oper „Der vier¬

jährige Posten“ . . . . . C. Reinecke
3.  Stephanie-Gavotte . . . . . . A . Czibulka
4. Künstlerleben, Walzer . . . . J . Strauss
3. Potpourri aus der Operette „Der

Bettelstudent“ . . . . . . C . Millöcker
6. Hoch Habsburg, Marsch . . . . A. Kral

Äfaeüd - Konzerts
8 Uhr. , 241 . Abonnements-Konzert

Städtisches Kuropchestor.
Leitung: Herr Konzertmeister Karl Thomann.

1. Festmarsch aus „Aerinchen von
Tharau“ .

2. Ouvertüre zur Oper „Euryanthe'
3.  Fantasie aus der Oper „Ernani1
4. Kaiser-Walzer.
5. Ouvertüre zur Oper „Der Heide

schacht“ . . . . .
6. Balleltmusik aus der Oper „Rienzi1
7. Fantasie aus der Oper „Undine“ A. Lortzing
8.  Czardas Nr. 1 . . . . . . G. Michiels

H. Hofmann
C. M. v. Weber
G. Verdi
Joh., Strauss

F. v. Holstein
E. Wagner

HEUE jACKENKLElDER
NEUE MAHTELKLEIDER

I. HERTZ NEUE TEE -KLEIDER

NEUE STRASSENMANTEL
DAMEN-MODEN LANGGASSE 20.

Taunns-Wem- u. Likör-Stube
Telephon 5978. Rheinstrasse 19. Telephon 5978.

.1—r-Vornehmste AufenttLaltsräume. .. WM
Sämtliche Delikatessen der Jahreszeit . — Weine erster Firmen.

= Künstler -Konzerte . =

lute Ritter Unter den Elchen.
Dienstag und Donnerstag Nachmittag

Konzert des
Tuipemtiel -Orchesters.

Kaffee , Tee , Schokolade in. Kannen
verabreicht . Anerkannt vorzüglich.

Bei günstiger Witterung Abend-Konzert.
Damenhüte

* Hutformen
Reiher Blumen

Neueste Erscheinungen Langgasse 9

A.ROMS RAM.
Femr . 3881.

Üittags -Tisch» Abend -Platte»

Park -Hotel ° Konditorei
Täglich von 4 — 6 % Uhr:
Tee - Konzert . - WW-

165

Vornehme künstlerische

Damenkleidimg
6,1 grosse Burgstrasse 6,1

Wiesbaden

Auguste Piei
Anfertigung nach , neuesten
235 Entwürfen.

Hotel Nizza Frankfurters ! !*. 28
gegenüber dem

eo  Bäder . — Karten,
2 Pension . Fernruf 328,

8 Augusta Viktoria -Bad.
Durch den OTfizierverein empfohlen.

Besitzer : Ernst Üplegger.
I

;a Tffarie Scfjraöer
üanggasse5 Wfesöaöen  Temruftfgs

SpeziafgescQäftßr aomeßme Damendüte, Zrauerßüte
“UmarBeiten vonJ}ütea nacg bzn neuesttn formm.

VORNEHME DAMENBEKLEIDUNG

ß20p0fö Coßflj Gr, "BurgStrasse5
Tlaße am 'TCurtjaus und TCönigfidjen T/jeater.

Jahn ’s Weinstube
Bes. : Heini *. Jahn

10 Michelsberg IO Telefon 4921
222 im Mittelpunkt der Stadt

Altbekanntes, bestens empfohlenes Lokal
1""  Fremdenzimmer . . . ..

Bois -Stube
mit Original Holl . Kaffee

Webergasse 9.
Teleplv n 4682.

, Kulmbacher und
Dortmunder Bier.

ODEON-Mr
Erstklassige Lichtspiele .]

Telephon 3031. Kirchgasse 18.
Erstaufführung

Phantomas in dem Detektiv-Schau¬
spiel in 4 Akten

Das gestohlene Hotel
von Margarete Lindau-Schulz. _

Das Adoptivkind
Lustspiel in 2 Akten mit Saccy von

Blondei und Siegfried Bersch.
Am Rande der Verzweiflung

Drama.

Thalia-Theater
Modernes u. grösstes Lichtspielhaus.
Kirchgasse 72 ♦ Telephon 6137
Samstag, 11. bis Freitag , 17. Mai’

nachm. 4—Kh/z Uhr:
Gastspiel der Harmonie-
Film -Gesellschaft Berlin
unter Mitwirkung des gesamten

Balletts des Deutsch. Opernh. Berlin.
Beethoven und die Frauen.

(Der Märtyrer seiner Liebe)
Elfenszene a. Sommernachtstraum

Verstärktes Orchester.
Eintrittspreise : 1,25. bis 3,50 Mark.

Kinepbon-Tbeater,
- Taunusstrasse 1.

2 bedeutende
Allein -Erst -Auffliliru ngen!

Maria Darin i
in dem glänzenden .SchauspielWenn dis Sonne »««kt — —

die -Tragödie einer Jugendsünde.
Schöne Näturbildier;

Hilde Hörner — — Leo l' eukert
in -dein entzückenden Lustspiel:

Baronin Kammerjungfer.
Das beste Lustspiel der üe öeriw.aid.

taopol -Lichtspiele,
Wiesbaden, Wilhelmstrasse 8.

2 glänzende Erst -Aufführurigen! ~
Wan da Treumann,

die graziöse, pikante Künstlerin in
dem köstlichen Schwank:-

^aroda ’s Trlsk«
Liste uriidele Lotteriegeschichte in

- 3 Akten.
Herrliche: Natnrbil 'der.' '• ■'

,- „ Bummelstudenten“
Grössartiges'.Lustspiel ihiv dem.sus-

.gezeichneten Komiker Qskiir Sabo
in der-.Baupfrbfte.

Besuchen
Sie

Worms liegt eine Bahnstunde von Wiesbaden . Sehenswürdig¬
keiten : Lutherdenkmal , roman. Dom, ' Paulusmuseum, Liebfrauenkirche,
Rathaus (Cornelianum mit 7 Nibelungen bildern), Hagendenkmal, Synagoge u.
ältester Israelit . Friedhof Deutschlands, zwei Brücken, alte Stadtmauern u. s. f.

Auskunftstelle Verkehrs verein : Kunstverlag Herbst , Lutherplatz.

Malla -Mer
vornehmes Buntes Theater.

Ab1. Mai 1918, allabendlich8übr:

Der herrlicheMaiSpielplan!
Noch niemals vorher gezeigt :

12 Weisse 12
Oackelhunde

j in ihren wunderbaren Dressuren.
| vorgeführt von Hunsi Jmm 'ans . |

Ferner Auf.feien von'

Hqhqr
Der hängende Mensch.

Berühmter Deutsch-Mexikanischei'
Entfeseelungskttnstler.

Rolf Hansen
Deutschlands bester Manipulator.

Wegen des grossen ' beispiellosen
| Ei feiges prolongiert der Kanonen,

könig Ernst Planet u. Partnerin.
Ausserdem die übrigen neuen

(erstklassig .Kunstkräfie.
Alles Nähere,Plakate.

[Sonntags 3 Versteifungen

e ii

Konzert-
Palast

Stiftstr. 18 Ternspr. 1036

Täglich die beliebten

Tulpenstiel-
Xonzerie.

j¥» r noch 3 Tage!
Sensations-Oastspiel

SEMFF-

Weltmeister 4er humor.
Vortragskanst

und die übrigen Konzert-Solisten.
Auftreten der Konzert-Einlagen *

' ab 81/2 Übr.
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Kü-Da-Kleid!
Ausstellung

61 Grosse Burgstrasse 81

WIESBADEN.
Vom 10. bis 18. Mai Ausstellung^

Künstelst!!«Domeitbiemer
Modelle in : Batik , Hand- u. Kurbel-
Stickerei nach eigenen Entwürfen.

Auguste Diel
Atelier für künstlerische Damenkleidung.

Wunschgemässe Anfertigung.

Dienstag, den 14. Mai 1918. Seite 3.
!

243

Wedergasse 37 ^O ^ t ^ QStüd ^ ^ßergasse 37
7jo tef frankfurter Tjof.

Speziafität: fttjeingauer Originaf-Weitie.

Jeder Fremde liest
das „Badeblatt“.

Hl Beachten Sie Firma Tauber und Hausnummer 20.

Bringt euer Gold
zur Reichsbank!

Suchen Sie einen

Das „ Wiesbadener
Badeblatt “ ist die
einzige Zeitung,
welche die amtliche
Fremdenliste enthält.

Preis der Einzelnummer:
Wochentags IQPfg, Sonntags 30 Pfg.

Man fordere
in Hotels, Cafes, Wirtschaften

stets d<is
Wiesbadener Badeblatt.

ft

^ WIESBADEN
Kirchgasse 20 ? Telef . : 73  7.

rh :vc uen
Sii <3ö etz &sc/jCaxvds,
-n cn parle fran £aiS.

a >
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w *
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109 Geschältsgrnudiiug 1884.
Uebernahme sämtlicher Amateurarbeiten : Entwickeln , Kopieren , Ver-
grössern . Kostenloser Unterricht für Anfänger . Illlistr. Preisliste kostenlos.

„BURG CRASS“
Gasthof . Eltville.

historischer Bau 1577.

Herrlicher Garten, direkt am Rhein gelegen.
Spezialität : Original Rheingauer Weine

Anerkannt gute Verpflegung. - r
228 Besitzer.: Jean Iff lauft.

Winklers Vegetarisches Rurrestaurant
Tages «Fi*emdenlisi ©

.Vach den Anmeldungen vom 8. Mai 1918.
Hotel Kies

Palast -Hotel
Hessischer Hof

Grüner Wald
Taunus -Hotel

Kaiserhof

Schillor >ilatz 2 (im Heubau ). — Von Einheimischen und Kurgästen am meisten
bevorzugtes Restaurant dieser Art am Platze . Behaglich , elegante Räume . - ti sch
bester Aufenthalt . — Schmackhafte , ärztlie , empfohlene Küche . — Eeru . precher 23So

Aaquist , Hr . Kfm ., Hamburg
Adlung , Hr . Bankdirektor , Erfurt
Albouts , Hr . Fabrikbes , Krefeld
Alles , Hr . Dr . jur ., Bremen
Allinger , Hr . Leutn . m . Fr ., Frankfurt

'Arens , Hr . Fabrikbes ., Bonn
Bahrendt , Hr . Leutn ., Nied a . M. Metropole u. Monopol
Banninger , Hr . Fahr ., Giessen Palast -Hotel
Banminger , K „ Hr . Fahr . m. Fr ., Giessen Palast -Hotel
Baum , Hr . Kfm . m. Ff ., Würzburg Grüner Wald
Bau, , Fr ., Sagau Pension Columbia
Becher , Fr ., Berlin Evangel . Hospiz
Bechtold , Hr . Kfm ., Wurzen Kaiserhof
Beeiser , Hr . Kfm ., Düsseldorf Nonnenhof:
Becker , Fr ., Cronenberg Silvana
Beckmann , Hr . Kfm, , Mannheim Grüner Wald
Behrendt . Hr . KM>. m . Fr ., Berlin Fürstenhof
Bender , Fr . Major , Berlin ' Grüner Wald
Berg , Hr . Geh . Reg .-Rat , Burg Katz Hotel Viktoria
Bervet , Hr . Kfm ., Leipzig Palast -Hotel
■von Bezold , Hr . Landrat m. Fr ., Usingen , Villa Rupprecht
Bieber . Fr ., Frankfurt Schützenhof
Bielfeld , Hr . Offizier , Kiel - Grüner Wald
Birkendahl , Hr . Bürgermeister , Herborn Gasthof Krug
Blank , Hr . Chemiker Dr ., Höchst Metropole u . Monopol
Blank , Hr . Kfm ., Elberfeld Wiesbadener Hof
Blankenburg , Fr !., Lemgo Schaxnhoratstr . 15
Blatt , Hr . m . Fr ., Hamburg Villa Bertha
Bleicher , Hr . Stadtrat Prof ., Frankfurt Hotel Ber»
Blisse , Hr ., Wilhelmshaven Pension Sittinger
Böhlseheid , Hr ., Wesel *■ Taunus -Hotel '
Brand , Hr . Schriftsteller , Berlin Christi . Hospiz II
Brandenstein . Hr ., Limburg Einhorn
Bremermann . Hr ., Bremen ' ' Alleesaal
von Buch , Fr . m . Frl „ Koblenz , Qnisisana
Buchsieb . Hr . Amtsrat , Runkel Hotel Berg
Bitegg . Hr . m . Fr ., Worms Einhorn
Buko 'W. Hr ., dessen Continental
Baron ■Cämpeifta .r , Hr ., Riga , Rose
Christian . Frl . Künstlerin , Stuttgart

Pagerfetdeliers Augenklinik
Couturier . Hr . Kfm ., Köln Grüner Wald
Oroner , Fr . Ren ! . m . Bed , Berlin Rose
Cioner , Fr , Eent . m . Bed .. Berlin • Kose
Dahl . Hv .. Niederhofheim Hotel Berg
Davissen . Hr . Tonkünstler m . Fr .. Frankfurt , Hotel Neroberg
Delfs , Hr . Kfm . m. Fr ., Rostock Hotel Nizza
Dickhaut . Hr . Fahr ., Iserlohn Sana *. Dr . Ahend -Ai nold,
Dimitroff , Hr . Sofia Reichspost
Dinger . Hr . Kfm ., Karlsruhe Grüner Wald
Doll , Hr . Obering ., Danzig Pension Weber
Eichberg , Fr ., Köln Palast -Hotel
Eldod . Hr . Kfm .. Würzburg . Weisses Ross
Fitester , Hr . Generalmajor z. D. m . Fr ., Potsdam

Kaiser 'Friedrich -Ring 63
Finke . Hr . Kfm .. Düsseldorf Nonnenhof
Fisch . 11r. Kfm . in. Fr ., Heidelberg Nassauer Hof
Franck . Fr . in . Frl . Freiendiez Kvangel . Hospiz
Frlinkc !, Fr . m . Begl ., Berlin Kose
Freudemann , Hr . Baumeister Leutn ., Berlin
' Wilhelmsheilanstalt
Füller . 1.1v. Bürgermeister m . Fr ., Oberursel Gasthof Krug
Funke , Uv. Oberapotheker , Kassel Grüner Wald
Gurre . Hr . Geh . Medizinalrat Bonn Grüner Wald
Gäter . Fr ., Dortmund Kaiserhöf

Gender , Fr ., Stralsund;
Giller , Hr . Kfm ., Frankfurt
Goebel , Hr . Kfm ., Antwerpen
Gontard , Fr ., ' Leipzig
Goesehen , Fr . Landgeriehtspräs .,
Gottlieb , Hr . Ivfm ., Charlottenburg
Gramberg , Fx, Pastor , Zetel
Griese , Frl ., Lemgo
Gumpert , Fr ., Frankfurt
Güttner , Fr ., Spandau
H'abert , Frl ., Sonderburg
Hacker , Fr ., Hamburg

Evangel . Hospiz
Reichspost

Villa , Frank
Vier Jahreszeiten

Haus Icke
Hotel Viktoria

Schützenhof
Scliarnhorststr . 15

Cordan
Zum Quellenhof

Weisses Ross
Gasthof KrugTJr , T o crasLuoi rvrug

Harten , Hr . Bürgermeister , Limburg , Biemers Hotel ! Regina
Hartmann , Fr ., Wesel Taunus -Hotel
Hauser , Fr Berlin Adelheidstr . 33
\mi Heemskerck , Hr . Hptm . in . Fr ., Wiesbadener Hof
Heiliges , Ul . Pfarrer , St . Wendel 1- Hospiz z. hl, Geist
Ileimann , Fr ., Char ]ottenburg Qnisisana
Heinrichshofen , Fr ., Giessen Schiersteiner -Str 0
He big Hr . Essleben ' Zum Römer
Held , Hi ., Frankfurt Rheinischer Hof
Helmrath Hr Reut . m . Fr ., Fahr Palast -Hotel
Hempel , Hr . Kfm ., Köln Cordan
Hengsberger , Hr . Stadtrat , Frankfurt Hotel Berg
Hertz . Hr . Rechtsanwalt Dr . jur ., Frankfurt , Gastliof Krug
xIgiz,  ixi . Gi osskfm ., Saarbrücken Kapellenstrasse 8
Hesseln Fr . Bochum Alleesaal
Herrn , Hr ., Lrndenliolz
Heyne . Hr . Fabrikbes .. ' Düsseldorf Palast -Hotel
Hilgen , Fr ., Hahnstätten Evangel . Hospiz
Uimmerich , Hr . Bürgermeister . Ilenehbacli Gastliof Krug
liitzer , Hr , 8tad -thaurat , Flensburg Wiesbadener Hof
Hntmanii , Hr . m . Fr ., Willstein Hotel Vogel
Holtdorf ! , Fr . Justizrat , Maldin . Union
Hoppe , Hr . Chemiker , Wien - Villa Alma
Horn , Hr . Kommerzienrat , Sonneberg Nassauer Hof
Houben , Fr . Reut ., Aachen * Schwarzer Bock
Ihm Ilr Kfm, , Hanau Grüner Wald
Jacob . Ilr . Land 'esbaumeister m . Fr ., Hscbwege , Sebützenbof
danke , Hr . Apotheker , Hannover Schwarzer Bock
•lung , Fr .. Bochum Schwarzer Bock
Juden . Hr . Direktor , Düsseldorf Palast -Hotel
Kalm , Hr . Kfm .. Gablon Grüner Wald
Kahlen , Hr .. Arnsberg Grüner Wald
Kart haus , Ilr . Bürgermeister , Weilburg Gastliof Krug
hastropp .. Fr . Fabrikdirektor , Göttingen Taunusstr . 40KayScr .- Hc . in. Frl .'. Krefeld
Kek , Frl ., Diez
Kemper , Hr . ni . Fr ., Osnabrück
Kempinski , Hr . Kfm ., Berlin
Kern . Hr ., Frankfurt
Keteisen '. Hr . Kfm . m. Fr .. Lünebiir«
Kilian . Hr ., Diez
Kinkel . Hr . Kfm . ifi. Fr ., Hagen

Palast -Hotel
Hotel Vogel

Evangel . Hospiz
Palast, -Hotel
Pfälzer Hof

Schwarzer Bock
Evangel . Hospiz

Kaiserhof
K ern hij Osterspai Pension am Paulinenschlösschen
IsJeyhng . Irl . Mnremfurt Christi . Hospiz II
vhngmullei , Fr .. Leipzig Sanatorium Friedriclishöhe

K »"d«e« Hw K iv " Qnisisana
ivnodgen , Hr . Direktor , Ransbach Hotel Bero-
Köcker , Hr Fahr .. Lüdenscheid - Grüner Wald
KÄ F w -f 10*6”, , Pariser Hof
Kduski Fr . Wilmersdorf . Metropole u . Monopol
Kopischke Ilr .. Posen Taunusstrasse 23
Kol schau . Ui . m. Tochter , Strassburg Adelheidstr . 26
Kre’i " ' u r "i ' £ -en , Schwarzer Bock
Kie s. II, :. habr .. Benrath Palast -Hotel
Kieibich , Hr . Ivfm .. Köln Palast -Hotel

Kremer , «Hr . Kfm . m . Fr ., Herne .Gasthof Krug
Kressner , Hr . Fabrikbes ., Schweizertal
, . „ Pagenstechers Augenklinik
Krug , Fi-., Friedrichroda Haus Fliegen -Steiner
Kühn , Fr ., Elbing Gasthof Krug
Kuiitermann , Hl -, Kfm ., Nürnberg Reichspost
Kunze , Ilr . Dr ., Berlin Metropole u . Monopol
Kuper , Hi . Kfm ., Düsseldorf Nassauer Hof
Lehar , Fr ., Aachen Qnisisana
Lehmann , Hr . Rittergutsbes . Leutn ., Wilna 'Qnisisana.
Lehmann , Fr Worms Zum Posthorn
Leichtfuss , Hr . Bürgermeister , Idstein Gasthof Krug
Levy , Ilr . Kfm ., Berlin Grüner Wald
Levmsohn Hr Ktm ., Hamburg Hotel Ries
Linder Frl , Elberfeld - Nassauer Hof
' ' »» , , , , . Hotel Vogel
von  Lobbecke , Ilr . Kittin . m . Fr , Berlin Residenz -Hotel
Löhr . Frl Niederfischbach Schützenhof
Loeue Hr . Ktm ., Görlitz Hessischer Hof
Loewenheini , Hr . Ktm , Breslau Bellevue
Lüw.ensteiii , Hr . Kfm , München Grüner Wahl
Liibke , Ilr , Oherhürgermeister , Bad Homburg v. d, H,

Luitpm , Hr . Ing m . Ir , Reichspost
Luz , Fr . Oberleutn . m . Begl , Würzburg Pension Jeannette
Mann . Hr . Kfm , Frankfurt Nassauer Hof
Mn rum Ilr Kfm , Frankfurt Hotel Wilhelme.
Marx . Ilr . Landrat Metropole u. Monopol

hTr:> ^ Piumberg . Silvana
■Meier, Hr . Dr . jur , Dresden Rose
Meier . Hr , Fahr . m . Tochter , Twiste Hotel Bender

e'’":<len. Hr . Gutsbes , Riga Sanatorium Nerotal
Mean . Frl , Langendreer Adelheidstr . II
Merck , Ilr . Fabrikbes . Dr . med . et phil . m . Fr , Darmstadt

Merckena , Hr . Kfm , Linnich Grüner Wald
Meyer . Hr Ktm ., Berlin Metropole u . Monopol
Meyer . Erl Düsseldorf . Sanatorium Dietenmühle
-Meyer zu spei brück , Hr . Leutn , Frankfurt
, , . Wiesbadener Hof
Meyer !•rl .. Geru -Bousis Hotel Wilhelme.
Michaelson , Hr , Kfm . m. Fr , Hamburg Alleesaal
Michel . Ilr . Kfm .in. Kr, Hückeswagen Margarethenhof"
Michrfs Iri Born , Palast -Hotel
Mudh . Hr Ktm , Stuttgart Grüiier Wald
. ilstc . . Ili Keg.-bamncstqr , Berlin Grüner Wald

iv l i-' j Evang . Hospiz
jMoUer , Irl , Ken,fehl Rheingauer Strasse 8
.Moi'genschein , Ilr , Kirchen Hotel Voeel
Mossakowsky , II, . Kfm . hi. Kr, Kütöw Pension Jeannette

5 er ' V'1" . Schwarzer Bock
Müller . Ir . Dresden Rbeinstr . 85
Naumann : Hr . Leutn , . Europäischer Hof
NeHer lH . Kfm Stuttgart Nonnenhof
Neuheit , I rl , Worms T Zum Posthorn
Nlemeieiv Hr . Baurat . Dillen bürg Grüner Wahl
Nieper , Hr . Oherstleutn . a . D. m. Farn . 11. Pflegerin . Berlin
vT- , , , , , • Hotel Neroberg
Nieper von Seyffartli , Fr , Gtzh. Rat Prof . Dr , Berlin
,, , Hotel Neroberg
Nitfecbky . Hr . Ivfm . in . Fr , Essen Nounenhof
nT j r- , " rTeidelber P ' Kontinental
Oel.H'l , Irl , Hagen . / Grüner - Wald
(»h .enschlager . Ir , Frankfurt Fürstenhof
Oldekop , Hr . Kapt , Kiel Quisisa .ua
v, Oldershausen . Hr . Kfm '., Grüner Wald
Oltmann , Frl , Bremen Quellenhof
Oppenheim . Hr . Justizra -t in . Fr , Köln Palast -Hotel

(Schluss in der nächsten Nummer .)
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tsblatt der Residenzstadt wie
Amtliche Verosse

6. ^ ahrgmZO Nr . 74.

zum Preise von 48 Pf«, je 60 gr

Lebensmittelverteilung.
T. Warenausgabe.

Auf die vom 13.—19. Mai gültigen Wochenfelder(Nr SO)
der Lebensmittelkarten werden verteilt :

«v gr Butter . . .
40 gr Speisefett . -

250 gr Zuckerhonig .
1 Ei .

125 gr Würfelzucker .
125 gr Suppcnmehl .
250 gr Kaffee-Ersatz .
125 gr Gerstengrütze .

75 gr Grünternmehl
250 gr Rübenfaucrkraut
250 gr Marmelade
7 Pfund Kartoffeln
250 gr Fleisch und Wurst

„ 40 gr
, Pfund
„ Stücks
„ Pfund

Gruppe: !

32
I » ^ 76

„ 46
44

' " " 200
" „ , 200

. 38
„ •• 100
.25
„ „ „ .100

„ „ io
gegen Fleifchmarke 1

IT. Verkaufseinteilung.
Butter , Speisefett,

Fleisch: | Zuckerhonig und Eier:

-10

Samstag 8—9l/z
„ 9>/2—Hi/2
. H 1/*—1 ■
. 2 - 3
. 8- 4 ^
.. 4- 5

5—5i/a

Freitag 8 —10>lz
„ 10‘/2- l
„ 3 - 41/a
„ 41/2- 6

Samstag 8—10„ 10- 12. . 12—1

M - Q
R—So
Sp - Z
A- D
E- H
I —L
A - Z

Nährmittel:
N—So Donnerstag vormittag | F —I Freitag nachmittag
Sv —Z „ nachmittag K—M Samstag vormittag
A—E Freitag vormittag I A—Z „ nachmittag

Wiesbaden , den 12. Mai 1918 . ^ Magistrat.

Höchstpreise für Gemüse.
Gemäß Bestimmung der Brzirlsstelle für Gemüse und Obst darf

bei Spargel , Rhabarber und Spinat soweit es
von auswärts eingefuhrt .

ist für Transportkosten ein Zuschlag von 4 Pf . je Psund zu den
-festgesetzten Höchstpreisen verlangt und bezahlt werden." a 10 . ’JJiai 1913.

Ter Magistrat.

Brennstoffverteilung an Inhaber von
Ofenheizung.

1. Die Märzmarke verliert am 18. Mai d. I . ihre Gültig-
feit . Bis dahin können noch nicht belieferte Haushaltungen von
den' Kohlenhändlern, bei welchen sie als Kunden eingetragen sind,
soweit diese die Belieferung aus eigenen Bestanden nicht über¬
nehmen können, einen Lieferschein zum Bezug. von

1 Ztr . gemischte Kohlen zu 3,25 A und 2 Ztr . Gastod
nach Wahl und zwar : , ^ „

Nußkoks r« 3,20 A,
Perlkoks zu 2,— A,
Koksgrus zu 1,40 A

Mördern , die Brennstoffe bezahlen und dieselbe dem, Gaswerk
an der Mainzer Straße abholen. .

2. Die Marke 9 der Brennftofflarte wird für Haushaltungen
mit Namen mit Anfangsbuchstaben A—tz in Kraft gescht:

a] ab 13. Mpi d. I . bei den Kohlenhändlern : Wenzel,
Henqstenberq & Wiemer , Beamten - und Bürger -Konsum, Blumen-
thal , Breus'ch, Fischer, Friedrich, Gauert Goebel Gombert,
Nemnich, Rohrbasser, Schwibinger , Storck, Walter , Weber,
Weinand , Weygandt , Zander ; .

b) ab 21. Mai d. I . bei allerr übrigen Kohlenhändlern.
Auf die Breiinstofsmarke 9 werden verausgabt : 2 . Ztr.

gemischte Kohlen. Darunter darf nach Wahl 1 Ztr . Braun¬
kohlenbriketts oder 1 Ztr . Koks sein, soweit dies nach dem Vorrat
der Händler möglich Ist.

Mesbaden , deii 10. Mai 1918 . -
D « Magistrat.

Dienstag . de« 14 , Mm 19t 8. 6. ^abrqanq Nr . 74.

Brennholzverteilung.
Der Verkauf von Brennholz zu den ennafcigten Preisen

1 Ztr . ad Lagerplatz 4,50 -K.,
1 Ztr . ans Haus 5 A,
1 Ztr . ins Haus 5,25 A

cabigt mit dem 31. Mai d. I . Verkaufsstelle: Dotzheim^
Straße 9 , Zimmer 1. , 39

Mesbaden , den 10. Mar 1918.
Der Magistrat.

Jnvalidenverstcherungsbeitrstge.
Gaffel, den 25. April 1918.

Nachdem seitens des Königlichen Oberversicherungsamts
zu Wiesbaden der Ortslohn für den dortigen Kreis vom 1. Ml,
ds . Js . anderweit festgesetzt ist, ändert sich gemäß 8 1246 * der
Reichsversicherungsordnung auch die Hohe der zu entrichtende
Jnvalidenversicherungsbeiträge . Es sind vom genannten Zeit¬
punkt ab folgende Beitragsmarken zu verwende : lr , ,a

1. Für männliche Versicherte von 16 b«s21 Jahre » sOrts¬
lohn 4,00 A)  Wochebeiträge der LohnklasseV zu 50 Psg .,

2. Für weibliche Versicherte von 16 bis 21 Jahre lOrts¬
lohn 2,50 A)  Wochebeiträge der Lohnklasse III zu

3. Für^ männliche Versicherte über 21 Jahre sOrtslohn
4,50 A)  Wochebeiträge der Lohnklass« V zu 50 Psg .,

4. Für weibliche Versicherte über 21 Jahre sOrtslohn
' 3,80 A)  Wochenbeiträge der Lohnklasse IV zu 42 Psg .,

5 Für Lehrlinge sOrtslohn 2,20 A)  Wochebeiträge der
' Lohnklasse III zu 34 Pfg -, ^ m t

6 Für Lehrmädche sOrtslohn 1,80 A)  Wochenbeitrage der
Lohnklasse 11 zü 26 Pfg.

Die vorstehenden Sätze gelten für alle Nicht-Mitglieder
einer Krankenkaffe, sowie sür solche Krankenkaffenuntgüeder. d«
an de „unständig Beschäftigte ", zu den Haus «ewerbetre,dende
der Tabakfabrikation und der Textilindustrie oder zu de sonst¬
wie hausgewerblkch Beschäftigte gehöre.

Der Vorstand der Landesvrrstchernngsanstalt Heffe -Raffan.
I . SB. : Dr . Schraeder.

Wird verösfentlicht.
Wiesbaden , den 10. Mai 1918 . 90

Der Magistrat , Berstchernngsamt.

7.50 A
5.25 „
4.50 „
3.

Bekanntmachung
betreffend neuen Gebührentarif für Fuhrwerke bmm ftädiischenLadeamt.

Der auf Grund der Verfügung des stellt' . Generalkommando,'
XVIII Armeekorps vom 11. 9. 17 betreffend Vermeidung von
Transportstörungen am 29. Oktober 1917 herausgegebenen
Gebührentarif erhält folgende Abänderung: „ , ,

Als Vergütung für die auf Anforderung durch das Ladeamt
gestellten Gespanne, Pferde , Wagen und Führer werden folgende

-atze gezahlt, (10 stiindige Arbeitszeit)
Klasse l für einen schweren Zweispänner 50 .«.
Klasse II für einen leichten Zweispänner 35 „
Klasse III für einen schweren Einspänner 30 „
Klasse IV für einen leichten Einspänner 20 „

Überstunden:
Bei Klasse I . • 0.50 .«.
Bei Klasse II . 4.50 „
Bei Klasse III . . 3.7« „
Bei Klasse IV . . . . . . . . . 3.50 „

Unter Klaffe I fallen Fuhrwerke mit einer Tragfähigkeit von
mindestens . . . • • ■ • • ■ -. ... • 60  Ztr.

Unter Klaffe II fallen Fuhrwerke mit einer Tragfähig¬
keit von mindestens . 40 „

Unter Klaffe III fallen Fuhrwerke mit einer Tragfahig-
feit von mindestens . . • 30 >,

Unter Klasse IV fallen Fuhrwerke mit einer Tragzahig-
feit von mindestens . . • • • , »

. In bergigem Gelände (Zone 2 Abs. III ) dürfen auf den
schweren Zweispänner nicht mehr wie 45 Ztr ., auf den schweren
Einspänner nicht mehr als 25 Ztr . geladen werden.

Beträgt die Arbeitsleistung durch Verschulden des Fuhr¬
unternehmers für ein Tagelohngespann weniger als 10 Stunden,
so werden die fehlenden Stunden mit / ,« des Tagessatzes in
Abzug gebrächt.

ll . Bei Stundenleistungen-
Klasse I für die Stunde . . . .
Klasse 11 sür die Stunde . . .
Klaffe III für die Stunde . . .
Klaffe IV für die Stunde.

Jede angefaugene Stunde , jedoch mindestens 20 Minuten
wird als volle Stunde gerechnet.

Alle Sätze zu I und II verstehen sich mit oder ohne Geschnw
bezw. Wagen und mit Führer . Im Tagelohn und nach Stunden
können im allgemeinen nur Materialien gefahreil werden, die
nicht unter Abs. III angeführt sind.

III . Leistungen nach Zentnern sAkkordl: ,
Gültig nur für städt. Verwaltungen und Kartoffellle,erungs-

gesellschaft.
Für Kartoffeln nach Zone 1 40 .Psg ., nach Zone 2 45 Pfg.
Für Koks sab Gaswerk) nach Zone 1 45 Pfg ., nach Zone 2

70 Pfcr.
Für Koks sab Westbahnhof) nach Zone 1 85 Pfg ., nach Zone 2

50 Pfq
Für Kohlen nach Zone 1 30 Pfg ., nach Zone 2 45 Pfg.

pro Ztr . ohne Säcke. , ■ _
Unter Zone 1 fallen alle Straßen bis zur Grenze der Zone 2.
Unter Zone 2 fallen alle Straßen östlich der Linie Mamzer-,

Frankfurter -, Paulinenstr ., Kurhaus , Taunus-
straße, Nerotal . Aüsgeuommen sind Fuhren
nach dem Neroberg. Diese fallen unter be¬
sondere Vereinbarung sAbs. V).

Unter Zone 2 fällt ferner das Gebiet, das zwischen Nerotal
Südseite, Stiftstr ., Nerostr., Saalgasse,
Eoulinftr ., Michelsberg, Emser- und Walk-
mühlftr. liegt. , . „ „

Zur Einsicht ist ein Plan auf dem Ladeamt, Ausgleichstelle,
Friedrichstr. 9 I , Zimmer 7, ausgehängt. ,
' Holzabfuhren unterliegen ;e nach Art des Holzes und

der Abfuhrstelle besonderer Vereinbarung mit dem Ladeamt
sAbs. V), ebenso Kies, Sand , Obst und Gemüse.

Können infolge besonderer Umstande m Akkord bestellte
Fuhrwerke nicht beschäftigt werden, so tritt für die Wartezeit
Bezahlung nach Stunden sAbs. II ) em ; können so che Fuhrwerke
durch Verschulden des Auftraggebers oder , infolge besonderer
Umstände ihrer Tragfähigkeit entsprechend nicht voll ansgenutzt
werden, so ist nach Äbs. I der Tagessatz zu zahlen.

Abrechnung: Jede Arbeitsstelle muß dem Fuhrmann eme
ArbeitsbescheinigungcrussteÜen, woraus Arbeitsstene, Klasse bc3
Fuhrwerks, Arbeitsleistung in Stunden oder Zentnern zu er)ehen
ist. Die Rechnung des Fuhrmanns , der, die Arbeitsbchchemig-
ungen beizufügen sind, ist wöchentlich Dienstags an das stadt.
Ladeamt einzureichen. Rechnirnqen ohne Arbeitsbescheinigungen
werden zurückgewiesen. Das Ladeamt übernimmt die Verrechnung
mit den übrigen städt. Ämtern oder übermittelt die Rechnungen
an diese.

IV. Anforderung und Verteilung.
Alle Fuhrwerk« für die Stadt muffen ausnahmslos durch

das städtische Ladeamk angcfordert werden. Die Zuweisung hat
durch die Ansgleichstelle zu erfolgen. Verträge zwischen statischen
Verwaltungen und Fuhrunternehmern dürfen nur durch das
städt. Ladeamt abgeschlossen werden. Bisher abgeschloffene, z. Zt.
gültige Verträge sind dem Ladeamt umgehend zur Bestätigung
bezw'. Abänderung vorzulegen. -Etwaige Beschwerden sind an
den Vorstand des Ladeamtes zu richten.

V. Freie Vereinbarung.
Es ist dem Ladeamt freigestellt, in besondere« Fallen andere

Vereinbarungen über Vergütung für Fuhrwerk zu treffen.
VI. Vermittlung an Private.

Das Ladeamt übernimmt auch die Vermittlung von Fuhr¬
werk an Private nach Abs. I , II und V. Jedoch erfolgt die
Verrechnung zwischen Auftraggeber und Fuhrunternehmer direkt.

Die Zufuhr von Kohlen' und KokS an Private erfolgt durch
die beim Ladeamt angeforderten und zugesagten Gespanne nach
folgenden Sätzen: ' „ , , „

1. Los« Fuhren, abqeladen vor dem Hause: nach Zone 1
pro Ztr . 50 Pfg ., nach Zone 2 75 Pfg . ;

2. Frei Keller pro Ztr . 75 Pfg ., Sackleihgebuhr pro Ztr
25 Pfg . ,

VII . Die vorstehenden Bestimmungen treten sofort in Kraft
Wiesbaden, den 9. Mai 1918. 86

Der Magistrat.

2. Baum, Wilhelm, Hotelbesitzer, Rheinstr. 9,
3. Herrn,ann, August, Schneidermeister, Saalga )se 5.
4. Schröder, Franz , Friseur , Kirchgaffe 29.

d) Arbeitnehmer:
1. Pfeiffer , Wilhelm, Oberkellner, Adelheidstr. 45,
2. Hesse, Otto, Küchenchef, Gneisenaüstr. 24,
3. Ochs, Christian, Fuhrmann , Wörthstr. 5,
4. Grün , Karl, Buchdruckergehilfe, Sedanplatz 7,
5' Dreß!er, Karl , Städtischer Arbeiter, Sedanstr . ß,
6. Grammel, Paul , Bäckergehilfe, Emser Str . 44,
7. Fink, Philipp , Schneidergehilfe, Bertramstr . 15,
8. Griinewald, Konrad, Transportarbeiter , Dotzheimerc-- tr . 172,
9 Seibel , Julius , Städtischer Arbeiter, Mainzer Str - 160,

10, Scbäfer, Philipp , Holzarbeiter, Elsässer Platz 4,
11. G-bler, Fritz, Glasergehilfe, Blücherstr. 7,
12. , Schneider, Christian, Transportarbeiter , Adlerstr. 6b,
13. Keffel, Karl , Schuhmachergehilse, Walramstr. 5

Gemäß, den AusführungsbestimmnNgenvom 30. Dezember
1917 zu dem obengenannten Gesetz wird die Neuwahl zur öffent¬
lichen Kenntnis gebracht. 82.

Wiesbaden, den 3. Mai 1918.
Der Magistrat.

Handwerkskammer Wiesbaden.
Betr . : Rohstoffversorgung des Handwerks.

Vor einiger Zeit ging durch die Presse die Nachricht, daß zwischefl
dem Handwerks- und Äcwerbekammerlage und dem Bunde der Bezugs-
vereinigungen deutscher Gewerbszweigö eine Vereinvarung, betreffend
Bildung eines Rohstofftages  des deutschen Handwerks getroffen
worden sei. Diesem Robstofftaq sollte die gesamte Robstoffversor-
gung des Handwerks nach den Grundsätzen der Bezugsverenngungen
übertragen werden. ^ . .

Wir stellen fest, daß eine endgültige Regelung m sinnt der
vorerwähnten Preßnotiz nicht erfolgt ist. Es sind Verhandlungen,
zwischen dem Handwerks- und Gewerbekammertage und dem Bunde
der Bezugsvereinigungenangeknüpft aber noch nicht abgeichlosiem
Die Absicht, eine einheitlich geschlossene Orgamsatiou des Handwerks
sür die Rohstoffversorgung zu schaffen, machen Verhandlunu«! Mit,
den sämtlichen fachlichen Berufsverbänden des Handwerks erforderlich.,

Mesbaden , den 80. April 1*18.
Die Handwerkskammer : . ‘

Der Vorsitzende: ®et Syndikus.
Carstens . Schroeder.

Gewerbegericht.
Auf Grund des Gesetzes über die Ergänzung der Beisitzer

der Gewerbegerichte, der Kaufmannsgerichte und der Jnuungs-
schiedsgerichie während des Krieges vom 7. November 1917
sind an Stelle der ausgeschiedenen Gewerbegerichtsbeisttzer vom
Mkagistrat neugewählt worden:

aj Arbeitgeber:
1. Schwarze , Hermann , Hotelbesitzer, Sonnenberger Str . 38,

Bekanntniachun « .
Die durch das Kanalbauamt im Haushaltchahr 1918 aus-

zuführenden Hansauschlutzkanäle und sonstige Arbeiten ,m Stadt¬
gebiet für Rechnung Dritter werden nnt Zustimmung dev Stadt-
verordneten-Versammlung nach den feweiligen Selbstkosten, zu¬
züglich eines Zuschlages von 10 vom Hundert zu den Ar^ rts-
löhnen und 15 vom Hundert zu den Mäter,alkosten abgerechnet.

Dies wird gemäß § 4 des Kanalortsstatuts vom 11. April
1891 zur Kenntnis gebracht. "2-

Wiesbaden , den 1. Mai 1918.
Der Magistrat.

Gestorben . ,
Am 7. Mai . Schreiner Emil Neugebauer , 75 I . Chemiker

Dr . phil . Friedrich Runkel, 59 I . ^ ^ ,
Am 8 . Mai . Kurl Espert , 12 I . Paula Strube , geb.

^ärn 9."Mai . Margarete Herber, 14 I . !Veronika Herb« ,
aeb Auer , 45 I . Schüler Karl Gerhard, 12 I . »» •
■ 5tqi. Standesamt.

Wiesbadener Nachrichten.

Brennftosfverteilunq an Inhaber von Osenheizuug. Die-
ieniaen Haushaltungen , deren Märzbrennstofsmarke noch nicht
beliefert ist, haben nur noch die Möglichkeit, bis zum 18. Mär
d I ihr« Ansprüche bei den Kohlenhändlern geltend zu machen.
Soweit der Händler Vorräte hat, kann er seine Kunden mit
3 Ztr gemischten Kohlen direkt beliefern. Hat er keme Vorräte,
ist er gehalten, seinen Kunden einen Lieferschein zu geben aus
1 Ztr gemischte Kohlen und 2 Ztr . Gaskoks nach Wahl , gegen
deffen Vorlage die ' Kunden die Brennstoffe beim GaAverk an
der Mainzer ' Straße abholen müssen. Rach dem 18. Mar darf
kein Kohlenhändler die Märzmarke erfüllen . Mit dem 1. Mar
beginnt gemäß der von dem Reichskomm,ssar für d,e Kohlen-
Verteilung erlassenen Bestimmung ein neues Brennstoffiahr . Ans
Grund der bisherigen Brennstoffzuweisung ,st die Marke 9
zunächst für Haushaltungen A—H vom 13. Mai ab bei einer
beschränkten Anzahl Kohlenhändler und vom 21. Ma , ab ber
nllen Kohlenhändlern in Kraft gesetzt.

Höchstpreise für Gemüse. Wie Bezrrksstelle für Gemüse und
Obst hat die Preise für Spargel , Rhabarber und Spinat , sowerr es
von auswärl » nach Wiesbaden eingeführt ist, um 4 Psennig  dar

^ Die Ĝasautomatenabnehmer sind vor Monatsfrist öffentlich
gewarnt worden zur Vorauszahlung des Gases andere als Reichs¬
münzen zu verwenden — mit Ausnahme von Wiesbaden«
Kriegsgeld . Diejenigen , die sich an diese Vorschrift nicht gehalten
haben, ' werden dieses nun büßen müssen, da die Gelderheber
retzt angewiesen worden sind, vom 20. ds . Mts . ab aÄe: ut de^
Automaten befindliche Falschstücke einzuziehen und dafür Ersatz
in Reichsmünzei, zu verlangen . ,

Bestrafung wegen Kriegsvergehe». Gemäß einer Mitteilung
der städt. Preisprüflingsstell « sind durch Strafbefehl des hiesigen
Amtsgerichts gegen nachgenannte Personen Strafen verhängt
worden : Händlerin Babette Licht , Jrauenstein , wegen Über¬
schreitung der Grobhandelshöchstpreise für Äpfel 60 A  obr*
6 Tage Gefängnis ; Obsthändler Eugenio Mora,  Kirchgaffe,
wegen Höchstpreisüberschreitung10 A  oder 2 TaTge Gefängnis;
Frau Margarethe Rossel  geb . Rittgen Dotzheim, Rheinstr . 40,
wegen Höchstpreisüberschreitungfür Handkäse 20 A  oder 4 Tage
Gefängnis ; Händlerin Frau Ernst Thiel,  Wellritzstr . 48,
wegen Höchstpreisüberschreitung für Äpfel 20 A  oder 4 Tage
Gefängnis ; Branntweinbrenner Michel König,  Eltville,
Bäcker Jakob Schlosser  und Ehefrau Anna Schlosset
geb. Becker, hier, Ludwigstr. 7, wegen Vergehens gegen
Kriegsgesetze, -je 750 A  oder 75 Tage Gefängnis ; Frau Mar -e
Metzger  geb . Weber, hier, Dorkstratze 8 wegen Bergern»
gegen die Kriegsgesetze 150 A  oder 15 Tage Gefängnis . Außer¬
dem fallen den Bestraften die Kosten des Verfahrens zur Lust'

Vercmtvortlicher Schriftleiter : A . Müller , AieSiadev-
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